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Psychosoziale Prozessbegleitung in Niedersachsen
Der Artikel gibt einen Überblick über den im Gesetz zur Stärkung der Opferrechte 
im Strafverfahren ab 01.01.2017 eingeführten Rechtsanspruch auf psychosoziale 
Prozessbegleitung. Die Aufgaben der speziell qualifizierten und bei Gericht akkre-
ditierten Fachkräfte werden an einem Fallbeispiel erläutert und das Verhältnis zu 
den vernetzten Professionen dargestellt.

Petra Söchting
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“: anonym, kostenlos, immer  
erreichbar
Der Beitrag stellt das Beratungsangebot des bundesweiten Hilfetelefons „Gewalt 
gegen Frauen“ sowie seine wichtigsten Grundsätze und Ziele vor. Er macht unter 
anderem darauf aufmerksam, dass auch Psychotherapeutinnen und Psychothe-
rapeuten die Unterstützung des Hilfetelefons in Anspruch nehmen können, wenn 
sie bei Patientinnen Gewalterfahrungen vermuten.

Manfred Nosper
Krankenhausbehandlung und psychosomatische Rehabilitation  
richtig verordnen. Teil 1: Ambulante Versorgung und die weiterführende 
Komplexbehandlung
Der zweiteilige Beitrag beschreibt und erläutert die medizinischen und leistungs-
rechtlichen Voraussetzungen der Verordnung von Krankenhausbehandlung und 
medizinischer Rehabilitation. Im ersten Teil werden die Möglichkeiten und Gren-
zen ambulanter Versorgung beschrieben und die multimodale und multiprofessio-
nelle Komplexbehandlung als weiterführende Hilfe vorgestellt.

Andreas Kühnelt
Das Versorgungswerk der Psychotherapeutenkammer Schleswig- 
Holstein
Fortsetzung der Reihe: Alters- und Berufsunfähigkeitsabsicherung für Psychothe-
rapeutinnen und Psychotherapeuten – Die Versorgungswerke stellen sich vor

Andrea Benecke, Carolin Böhmig & Heike Winter
Frauen in die Berufspolitik! Strategien zur Erhöhung des Frauenanteils  
in den Gremien der Kammern
Seit vielen Jahren wird über das Thema Gendergerechtigkeit diskutiert. Diese 
Diskussion ist auch in der Berufspolitik der Psychotherapeutenschaft angekom-
men. Bei einem Mitgliederanteil von über 70% sind Frauen in den Gremien stark 
unterrepräsentiert. Der Text gibt einen Überblick zur Repräsentanz von Frauen in 
Politik, Wirtschaft und Berufspolitik und stellt Erklärungsansätze und Lösungsvor-
schläge vor.

Mareke de Brito Santos-Dodt im Gespräch mit Amelie Thobaben,  
Sabine Maur, Cornelia Beeking und Andrea Benecke
„Nichtstun ist keine Option, wenn sich etwas ändern soll!“
Ein Gespräch mit Kolleginnen über Frauen in der Berufspolitik

Originalia

Inhalt

216
 
 
 
 
 

220
 
 
 
 
 
 

227

 
 
 
 
 

233
 

237
 

 
 

242

 
 

Interview

214 Psychotherapeutenjournal 3/2017



Bundespsychothera- 
peutenkammer

Baden-Württemberg

Bayern

Berlin 

Bremen 

Hamburg 

 276 Hessen

 281 Niedersachsen

 285 Nordrhein-Westfalen

 289 Ostdeutsche Psycho thera-
peutenkammer

 292 Rheinland-Pfalz

 296 Saarland

 301 Schleswig-Holstein

Buchrezensionen 247
 

248

Mitteilungen der 
Psychotherapeuten-

kammern

Editorial

Kommentare und Leserbriefe

Impressum Psychotherapeutenjournal

Stellen- und Praxismarkt des medhochzwei Verlages 

Impressum Stellen- und Praxismarkt des medhochzwei Verlages

251

256
261
264
268
272

213
249
306
A1

A18

Hinweise:
Alle Beiträge können Sie auch als PDF-Dokumente von der Internetseite  
www.psychotherapeutenjournal.de herunterladen.
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